
 
 
 

 

Einladung 

 

Verlegung von sechs Stolpersteinen in Gedenken an verfolgte Mitglieder der 

Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V. (DGIM) 

 

Termin: Donnerstag, 17. Februar 2022, 9.00 Uhr 

Ort: Landgrafenstraße 9, 10787 Berlin 

Wiesbaden, 03. Februar 2022 – Als die Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e.V. (DGIM) im Jahr 

1932 ihr 50-jähriges Bestehen feierte, gehörten der Fachgesellschaft 1223 Mitglieder an. In den 

folgenden 13 Jahren der nationalsozialistischen Schreckensherrschaft flohen 230 dieser Mitglieder vor 

der NS-Verfolgung und emigrierten ins Ausland. Einer davon war Kurt Henius, der zuvor unter anderem 

Assistent an der II. Medizinischen Klinik der Charité unter Friedrich Kraus und Gustav von Bergmann 

gewesen und 1930 zum außerordentlichen Professor ernannt worden war. Von den Nationalsozialisten 

aus seinem Beruf gedrängt, floh er 1938 mit seiner Frau und drei Kindern nach Luxemburg. Doch auch 

dort konnte er, nach dem Einmarsch deutscher Truppen, dem NS-Unrecht nicht entkommen. Er 

überlebte die Besatzungszeit, starb aber zweieinhalb Jahre nach der Befreiung Luxemburgs im Alter von 

65 Jahren. Weitere Informationen zu Kurt Henius finden Sie unter https://www.dgim-

history.de/biografie/Henius;Kurt;1559. 

Im Gedenken an Kurt Henius und seine Familie wird der Künstler Gunter Demnig auf Initiative der DGIM 

am Donnerstag, den 17. Februar 2022 am ehemaligen Wohnort der Familie in der Landgrafenstraße 9 

sechs Stolpersteine verlegen. Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr. Wir laden Sie herzlich ein, an der 

Veranstaltung teilzunehmen und darüber zu berichten. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Mit der Verlegung der Stolpersteine gedenkt die DGIM ihrer verfolgten, zur Emigration gezwungenen 

oder getöteten Mitglieder. Seit mehreren Jahren arbeitet die Fachgesellschaft ihre NS-Vergangenheit 

wissenschaftlich auf und hat sowohl die Opfer von NS-Unrecht als auch die Täter in ihren Reihen auf der 

Website www.dgim-history.de porträtiert.  

Bei Veröffentlichung, Beleg erbeten.  

Ihr Kontakt für Rückfragen: 
DGIM Pressestelle 
Dr. Andreas Mehdorn 
Postfach 30 11 20 
70451 Stuttgart 
Tel.: +49 711 8931-313 
Fax: +49 711 8931-167 
E-Mail: mehdorn@medizinkommunikation.org  
www.dgim.de | www.facebook.com/DGIM.Fanpage/ | www.twitter.com/dgimev 
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